
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Marchtal  - Gottesdienste in der Pandemie 

Das bedeutet für unsere Gottesdienste, dass Gemeindegesang mit Maske  möglich ist. Bitte bringen Sie das 

eigene Gotteslob mit; Bücher werden wieder in der Kirche angeboten. Verpflichtend ist ab 18 Jahren 

eine FFP2 Maske zu tragen. Bei Kindern und Jugendlichen genügt weiterhin eine OP-Maske. Beim 

Betreten der Kirche werden alle Gottesdienstbesucher in einer Teilnehmerliste erfasst, um ggf. Infektionsketten 

rückverfolgen zu können. Eine Anmeldung ist nicht mehr erforderlich. Um dem Ordnerdienst die Arbeit zu 

erleichtern, bitten wir trotzdem um eine Anmeldung für das Münster. Bitte desinfizieren Sie sich beim Betreten 

der Kirchen Ihre Hände an den Desinfektionsständern, die im Kircheneingang stehen. Berücksichtigen Sie bitte 

auch die Anweisungen beim Kommuniongang und zum Verlassen der Kirche.  Herzlichen Dank. Ferner werden 

Gottesdienstbesucher, die Symptome einer Covid-19-Erkrankung zeigen, wie bisher auch, gebeten, den 

Gottesdiensten fernzubleiben. Tragen wir mit diesen Maßnahmen auch im Sinne der uns aufgetragenen 

Nächstenliebe dazu bei, dass der Virus sich nicht weiterverbreitet und die Pandemie bald ein Ende haben wird. 

Für die Gottesdienste in der Klosterkirche Untermarchtal erfolgt die Registrierung der 
Gottesdienstbesucher*innen an Sonn- und Feiertagen über die Luca-App, oder mit einem Zettel, den Sie vor 
Ort ausfüllen, oder mit einem Zettel mit Ihrem Namen und Ihrer Telefonnummer, den sie von zu Hause 
mitbringen. 

Herzlichen Dank für Ihre Rücksicht und bleiben Sie weiter gesund. 

Ihr Pfarrer Gianfranco Loi 

  In allen Gottesdiensten für Personen ab 18 Jahren FFP2 Maskenpflicht! 

Samstag, 15.01. 
14:00 Uhr   Beichtgelegenheit    Klosterkirche Untermarchtal 
18:00 Uhr   Sonntagvorabendmesse   St. Andreas Untermarchtal 
 
Sonntag, 16.01.   2. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier     St. Michael Neuburg 
10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 
10:15 Uhr   Wortgottesdienst    Münster Obermarchtal 
 
Mittwoch, 19.01. 
19:00 Uhr   Sitzung des SE-Ausschusses   Pfarrsaal Obermarchtal 
 
Donnerstag, 20.01. 
07:30 Uhr   Schülerwortgottesdienst   St. Andreas Untermarchtal 
09:00 Uhr   hl. Messe     Kapelle Lauterach 
 
Samstag, 22.01. 
14:00 Uhr   Beichtgelegenheit    Klosterkirche Untermarchtal 
18:00 Uhr   Wortgottesdienst    St. Andreas Untermarchtal 
19:00 Uhr   Sonntagvorabendmesse   St. Urban Emeringen 
 
Sonntag, 23.01.   3. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier     Münster Obermarchtal 
10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Michael Neuburg 
 
Dienstag, 25.01. 
09:00 Uhr   hl. Messe     St. Georg Rechtenstein 
 
Donnerstag, 27.01. 
07:30 Uhr   Schülermesse     St. Andreas Untermarchtal 
 

Bücherei der Kath. Kirchengemeinde Untermarchtal: Februar 2022 
Im Notfall  für eine Krankensalbung oder für einen Termin beim Pfarrer bitte im Pfarrhaus anrufen  
Tel.0737592131 

Kath. Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau e.V. 

Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, 89073 Ulm Tel: 

0731 92060-20, Fax: -15 

Tagung für Eltern, Großeltern und Pädagogen. 
am Dienstag, 18. Januar 2022, 19:30 Uhr in 
Altsteußlingen, Pfarrsaal, St. Anno-Str. 19 entfällt. 
 



Ein Stufenweg des Glücks 
Am Mittwoch, 26. Januar, 20.00 Uhr lädt das 
Dekanat Ehingen-Ulm zu einer philosophischen 
Online-Besinnung ein, um mit mehr Glück, 
Gelassenheit und Wachheit ins neue Jahr 2022 zu 
gehen. Dazu kommen Andreas Geiger, Philosoph 
aus Fridingen bei Beuron, und der Theologe Dr. 
Wolfgang Steffel über Platons Symposion ins 
Gespräch. Darin geht es um den Gott Eros. Der 
Eros ist eine Art Strebevermögen oder ein 
Motivationssystem. In seinem Modell des 
Stufenwegs zeigt Platon den Weg eines 
exemplarischen Jünglings, der sich zuerst für das 
Körperliche interessiert, dann für alle schönen 
Körper, dann für schöne Seelen, der Liebe zu allen 
Menschen und zu Erkenntnissen. Auf dieser Stufe 
kommt er in den Besitz des Guten und der 
Glückseligkeit. Auf der allerletzten Stufe erreicht der 
Mensch die mystische Erfahrung der Schau des 
Schönen selbst. Dabei soll auch die Bedeutung der 
Kontemplation in Glaube und Denken neu 
bewusstwerden. Teilnahme ist über www.zoom.us 
mit Meeting-ID: 885 269 9290 und Kenncode: 
196365 möglich. Bei Anfrage über Tel.: 
0731/9206010 und E-Mail: dekanat.eu@drs.de wird 
auch ein Link oder eine Telefonnummer zum 
Mithören zugeschickt. 
 
Die Religiosität im Leben und Werk von Franz 
Schubert  
Bei einem Online-Vortrag zum 225. Geburtstag des 
Komponisten Franz Schubert am Montag, 31. 
Januar, 19.00 Uhr stellt Dekanatsreferent Dr. 
Wolfgang Steffel dessen Leben und Werk in 
religiöser Perspektive vor. Schubert schreibt in sein 
Tagebuch: „Um etwas zu verstehen, muss ich 
vorher etwas glauben.“ Wenn Gefühle der 
Frömmigkeit in seiner Musik besonders lebendig 
werden, kommen sie aus seinem Innersten. Unter 
dem Stichwort „Der doppelte Pilger“ wird entlang 
von Musikbeispielen gezeigt, dass Glauben und 
Leben für Schubert ein Weg ist, dessen Wegweiser 
und Wegzeichen nicht immer deutlich erkennbar, 
sondern oft versteckt und verborgen sind. Der 
Gläubige findet nicht im Äußeren Halt, sondern 
muss sich beim Schreiten draußen auf die 
Spurensuche im eigenen Herzen verlassen. Neben 
den großen Messen werden deshalb auch die 
bekannte „Winterreise“ und die Stücke „Der Pilgrim“ 
und die „Hymne an den Unendlichen“ gedeutet. Der 
Glaube scheint bei Schubert eine unendliche Welt 
im Innern zu sein. Teilnahme ist über www.zoom.us 
mit Meeting-ID: 885 269 9290 und Kenncode: 
196365 möglich. Bei Anfrage über Tel.: 
0731/9206010 und E-Mail: dekanat.eu@drs.de wird 
auch ein Link oder eine Telefonnummer zum 
Mithören zugeschickt. 
 
Sitzung des Ausschusses der Seelsorgeeinheit 
Marchtal 
Mittwoch, 19. Januar 2022 um 19.00 Uhr 
Pfarrsaal Obermarchtal  
Die Tagesordnungspunkte sind:  

 
TOP 1  Protokoll der letzten Sitzung  
TOP 2  Berichte aus den einzelnen 
             Kirchengemeinden und dem Dekanatsrat  
TOP 3 Informationen aus dem 

Erwachsenenbildungsausschuss  
TOP 4  Beratung und Beschluss des 

Schutzkonzeptes gegen sexuellen 
Missbrauch für die Seelsorgeeinheit 
Marchtal  

TOP 5  Gottesdienstplanung bis September 2022  
TOP 6  Sonstiges / Verschiedenes 
 
St. Petrus und Paulus Obermarchtal 

Ab sofort ab 18 Jahren Maskenpflicht FFP2 
Maske. 

Eine Anmeldung ist nicht verpflichtend. 

Um dem Ordnerdienst die Arbeit zu erleichtern, 

bitten wir trotzdem für alle Sonn- und Feiertags-

gottesdienste um eine Anmeldung im Pfarrhaus 

Obermarchtal, Tel. 0737592131, am Samstag von 

10-12 Uhr. Sprechen Sie bitte auch auf den 

Anrufbeantworter, er wird abgehört und die 

Anmeldung in die Liste übernommen. 

Ein Besuch des Gottesdienstes ohne Anmeldung ist 

möglich; Sie werden in einer Teilnehmerliste am 

Münstereingang erfasst. 

Bitte bringen Sie das eigene Gotteslob mit, da 
mit Maske gesungen werden darf.  
Bücher liegen wieder bereit. 
 
Gottesdienstbesuch nur noch mit FFP2 Maske 
für Personen ab 18 Jahren. Jugendliche und 
Kinder dürfen eine medizinische Maske tragen.  
 
Freitag, 14.01. 
17:30 Uhr Anbetung, Beichtgelegenheit, 
 Rosenkranzgebet in St. Urban 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
  

Sonntag, 16.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Uhr Wortgottesdienst im Münster 
 Lektorin Eva-Maria Mack 
 
Mittwoch, 19.01. 
07:45 Uhr  Schülermesse in St. Urban 
19:00 Uhr Sitzung des  Ausschusses  der 
 SE Marchtal im Pfarrsaal 
 Obermarchtal 
 
Donnerstag, 20.01. 
ca. 14:15 Uhr Beerdigung von Frau 
 Elisabeth Maichel auf dem 

Friedhof in Obermarchtal  
Freitag, 21.01. 
17:30 Uhr Anbetung, Beichtgelegenheit, 
 Rosenkranzgebet in St. Urban 
18:00 Uhr Abendmesse 
 

Ministrantendienst 

14.01. Florian und Lukas Flach 

tel://8852699290/
tel://8852699290/


16.01. Finn Munding, Maximilian Rall 

 Elias Fundel,  Gabriel Schmid 

21.01. Stefan Schmid, Samuel Stöhr 

 

Sternsingeraktion 2022 

Obermarchtal, Rechtenstein und Mittenhausen 
  

   

„Segen bringen – Segen sein“ 
 
„Lasst uns die Welt verändern  
– Gemeinsam geht’s !“ 
Am Dreikönigstag ging die diesjährige 
Sternsingeraktion zu Ende. In der ersten Woche 
des neuen Jahres waren 25 junge Könige 
unterwegs, um den Segen Gottes für das Jahr 
2022 zu den Menschen zu bringen und an Ihre 
Türen zu schreiben.  

Das gesammelte Geld werden wir in diesem Jahr 
wieder aufteilen. Einen Teil davon werden wir an 
unsere Partnerschule in Florencio Varela  in 
Argentinien weiterleiten. Dort wird mehr als 1.000 
Kindern und Jugendlichen, die aus ärmsten 
Verhältnissen kommen, eine Schulausbildung 
ermöglicht. Die Bedürftigen werden neben 
Nahrung auch mit Kleidung und medizinischer 
Hilfe versorgt. 

Ein weiteres Teil des Geldes soll  
den Vinzentinerinnen von Untermarchtal für ihr in 
Tansania betriebenes Heim für behinderte 
Kinder „Loreto“ zu Gute kommen. 
 
Auch soll das Kindermissionswerk ‚Die 
Sternsinger‘, deren diesjähriges Motto ‚Lasst uns 
die Welt verändern – Gemeinsam geht’s‘ lautet, 
einen Teil der gesammelten Spenden 
bekommen. Unser besonderer Dank gilt zuerst 
den Sternsingerinnen und Sternsingern, die sich 
wieder in den Dienst der guten Sache gestellt 
haben: 

Linus, Greta und Theresa Eller, Isabel Faad, 
Linus Falch, Anna und Johannes Fuchs, Sophia 
und Elias Fundel, Jana und Luca Fundel, Jara 
Guminy, Lea Holder, Jasmin Kaminska, Judith 
und Jana Schelkle, Emma und Pauline Schmid, 
Lukas und Paulina Schnitzer, Florian 
Schwendele, Thea Siegle, Felix Stiehle, 
Franziska Stöhr und Marie-Louise Stöhr.  

Sie haben ihren Dienst mit Begeisterung und 
Freude geleistet. Dank auch allen Eltern, die in 
verschiedenen Funktionen die Aktion vorbereitet 
und mitgetragen haben. Ganz herzlich bedanken 
wir uns bei Ihnen, den Einwohnern von 
Obermarchtal, Rechtenstein und Mittenhausen. 
Sie haben den Sternsingern wieder freundlich die 
Türen geöffnet und ihnen die stolze Summe von 
4.850 EURO in die Kassen gelegt.  

Ein herzliches Dankeschön auch für die vielen 
Süßigkeiten, über die sich die Sternsinger sehr 
gefreut haben. 

Das Sternsingerteam  

 
 
St. Sixtus Reutlingendorf  
Ab sofort müssen alle Personen ab 18 Jahren eine 

FFP2 Maske tragen. Jugendliche und Kinder können 

noch eine medizinische Maske tragen. 

Bitte bringen Sie das eigene Gotteslob mit, es 

darf mit Maske gesungen werden. 

Die Gottesdienstbesucher werden wieder vor 
Messebeginn am Eingang der Kirche registriert. 
Erwachsene haben FFP2 Maskenpflicht.  

Sonntag, 16.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr hl. Messe in Reutlingendorf 
 
Dienstag, 18.01. 
09:00 Uhr hl. Messe in Reutlingendorf 
 
Mittwoch, 19.01. 
19:00 Uhr Sitzung des Ausschusses der SE 

Marchtal im Pfarrhaus 
Obermarchtal 

 
Sonntag, 23.01. 3. Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr hl. Messe in Reutlingendorf 
 
 
 
St. Urban Emeringen 
Ab sofort müssen alle erwachsenen Personen 
eine FFP2 Maske tragen. Nur bei Jugendlichen 
und Kindern unter 18 Jahren ist eine 
medizinische Maske erlaubt.  
Die Anmeldepflicht entfällt. Beim Betreten der 

Kirche werden Sie in einer Teilnehmerliste erfasst. 

Bitte bringen Sie das eigene Gotteslob mit, 

es darf mit Maske gesungen werden. 

 

Sonntag, 16.12. 2. Sonntag im Jahreskreis 

10:15 Uhr Wortgottesdienst  

 Lektorin Katharina 

 
Samstag, 22.01. 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 

Emeringen 
 Lektorin Waltraud 
 

Ministrantendienst Emeringen 
siehe Einteilung 
 
Sternsingeraktion in St. Urban Emeringen am 
06. Januar 2022 
> Am Fest Heilige Dreikönig wurden die Emeringer 
Sternsinger in einem feierlichen Wortgottesdienst 
zusammen mit den Gaben Salz, Kreide und 



Weihrauch gesegnet und ausgesandt, um den 
Segen Gottes in die Häuser zu bringen. 
> In diesem Jahr erhielten die Sternsinger Ida und 
Anna Keirath sowie Fabio Zittrell Unterstützung von 
Diakon Nico Schmid, der die Gruppe begleitete. 
> Unter Einhaltung der aktuell gültigen Hygiene- 
und Abstandsregeln blieben sie dabei vor den 
Häusern und Wohnungen. 
   
> Wie auch im vergangenen Jahr unterstützt die 
Emeringer Kirchengemeinde die Comboni-
Missionare. Der Spendenbetrag in Höhe von 1.466 
€ geht an die von Pater Josef König betreuten 
Projekte aus seinem früheren Wirkungskreis.  
 
 
 


